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treffen. Die Sanierung der Volksschule soll nach 
den Vorgaben des Landes im laufenden Betrieb in 
mehreren Etappen erfolgen. 

Sämtliche bisher angefallenen Kosten 
(Architektenwettbewerb, Architekt, Fachplaner, 
Planungskosten für die ursprüngliche Sanierung) 
reduzieren hoffentlich nicht das Volumen der jetzt 
geplanten Sanierung und werden im zu erstellen-
den Finanzierungsplan  aufgenommen werden. 

 

Bereits Ende April 2010 wurde die Marktgemeinde 
Münzkirchen von der Österreichischen Post AG  
über die beabsichtigte Schließung der Postfiliale 
Münzkirchen verständigt.  

Als Begründung wurde angeführt, dass die Filiale 
dauerhaft nicht kostendeckend geführt werden 
kann. Dazu wurde am 11. Mai 2010 mit einem 
Vertreter der Post AG ein Gespräch über gemein-
same Alternativlösungen geführt. Dabei wurde in-
soweit Einigung erzielt, dass es in Münzkirchen 
bei der Schließung des Postamtes ein Post-
Partner die Geschäfte der Post im Ort übernimmt. 

Die Erbringung des Universaldienstes der Post AG 
wird voraussichtlich ab Anfang Oktober durch den 
neuen Post-Partner, die Firma Sparmarkt Ester-
mann in Münzkirchen, geleistet werden. Ich hoffe, 
dass mit der Post-Partner-Lösung in Münzkirchen 
für unsere Bürgerinnen und Bürger eine zufrieden-
stellende Lösung gefunden wurde. 

 

Für den bevorstehenden Urlaub wünsche ich 
Ihnen liebe Münzkirchnerinnen und Münzkirch-

ner einige erholsame Wochen und den 
 Schülerinnen und Schülern angenehme und 

lernfreie Ferien! 

Ihr Bürgermeister 
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Vorwort 

Der Volksschulneubau bzw. –sanierung beschäftigt 
nicht nur den Gemeinderat, sondern auch sehr viele 

Bürgerinnen und Bürger. Des-
halb möchte ich Ihnen die Vor-
gänge rund um die Volksschu-
le in der letzten Zeit kurz schil-
dern. 

Der Gemeinderat hat sich in 
seiner Sitzung vom 02. April 
2010 neuerlich einstimmig für 
den Neubau der Volksschule 

Münzkirchen ausgesprochen. Bei der Vorsprache 
bei der Landesrätin Mag. Doris Hummer am 19. Mai 
2010, an der auch Vertreter aller Gemeinderatsfrak-
tionen,  Vertreter des Elternvereines und der Volks-
schuldirektor teilnahmen, konnte die vom Land OÖ 
bevorzugte Sanierung nicht mehr zu Gunsten eines 
Neubaus geändert werden. Die Vertreter des Lan-
des OÖ folgten in keiner Weise unserer Argumenta-
tion in Bezug auf die wirtschaftlichere und zukunfts-
orientiertere Lösung eines Neubaus der Volksschu-
le. Der vom Land OÖ durch Ing. Sabo erstellte Kos-
tenvergleich zwischen beiden Varianten erscheint 
mir persönlich nicht schlüssig, weil meiner Meinung 
nach verschiedene Standards (z.B. Fenster) vergli-
chen wurden. 

Die Bauverhandlung für den Neubau der Volks-
schule hat bereits im Jahr 2009 stattgefunden. Zu 
diesem Zeitpunkt schien alles für einen Neubau ge-
regelt. 

Unverständlich ist für mich auch, dass dieselben 
Sachverständigen des Landes OÖ, die uns im Jahr 
2006 von einer Sanierung zum Neubau ermutigt 
haben, urplötzlich ihre eigenen Gutachten in Frage 
stellen und jetzt genau gegenteilig argumentieren. 

Da es mir in der derzeitigen Situation unmöglich 
erscheint, einen Neubau der Volksschule Münzkir-
chen zu realisieren, werden wir den Sanierungsauf-
trag des Landes OÖ aufnehmen und wiederum eine 
Architektenauswahl zur Erstellung dieses Projektes 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 



Cellulite und Bauch, oder doch 
lieber stramme Wadeln?  
Radfahren bewirkt Wunder. 
Und es ist ein gutes Gefühl, in 
der Stadt die Autos hinter sich 
zu lasen. Denn das Rad ist auf 

den typischen Alltagsstrecken meist schneller als 
das Auto oder öffentliche Verkehrsmittel. Dass 
sich das Klima über jeden zusätzlichen Radfahrer 
freut, versteht sich von selbst. 

Die Berechnungen der CO2-
Einsparung sowie des Geldwertes 
wurden auf Basis durchschnittlicher 
Werte für Österreich durchgeführt 
und beziehen sich auf ein Jahr. 

Nähere Informationen und weitere Tipps 
finden Sie unter www.klimabuendnis.at 

Klimatipp zum Thema 
„Auch im Alltag das Rad nutzen“ 
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Amtstafel... 

Illegale Ablagerungen von 
Speiseabfällen, Rasenschnitt und  

Gartenabfällen 

Da an vielen Stellen illegale Ablagerungen von 
Speiseabfällen, Rasenschnitt sowie Gartenabfäl-
len stattfinden, wurde von Privatpersonen Anzeige 
erstattet, da es nicht nur ein unschöner Anblick ist, 
sondern auch die Umwelt belastet wird. 

Die Marktgemeinde Münzkirchen stellt dazu 
fest, dass man den Biosack beim Marktge-
meindeamt kaufen kann, den Rasenschnitt und 
die Gartenabfälle zum Haderer nach Geibing 
(Freimenge 5 m³) bringen kann.  

Schwimmkurs  für  
Kinder von 4 bis 7 Jahren 

Der Familienausschuss der Markt-
gemeinde bietet auch heuer in den 
Sommerferien wieder einen 
Schwimmkurs für Kinder im Alter von 4 bis 7 Jah-
ren im Freibad an.  

Beginn ist am 19. Juli 2010, 10:00 Uhr  
Treffpunkt: Freibad Münzkirchen 
Dauer: 8 Einheiten á 1 Stunde 
Kosten: EUR 25,00 pro Kind.  
Kursleitung: Stefanie Kinzelberger  
Anmeldeschluss ist Freitag, 09. Juli 2010 

Es muss pro Kind eine Aufsichtsperson, die beim 
Kurs Hilfestellung für diverse Übungen leistet, an-
wesend sein (auch im Wasser). 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich am Gemein-
deamt unter der Tel.Nr. (07716) 7255. 

Da im Dezember 2010 die Schlüsselübergabe 
vom Projekt „betreubares Wohnen“ erfolgen soll, 
muss die Marktgemeinde bis September 2010 die 
Wohnungen fix vergeben.   

Sollten noch Interessenten sein, die sich für  
so ein Wohnprojekt interessieren bzw. anmelden  
möchten, ersuchen wir dies bis spätestens 
30. Juli 2010 beim Marktgemeindeamt zu erledi-
gen.  

Weiters werden auch zugleich 3 Mietwohnungen 
mit einer Fläche von 84,24 m² angeboten. Sollte 
hier Interesse bestehen, bitte ebenfalls bis spätes-
tens 30. Juli 2010 beim Marktgemeindeamt 
schriftlich anmelden.  

Die Mieten betragen für: 
Betreubare Wohnung (ca. 57 m²) EUR 385,00 
Mietwohnung (ca. 85 m²) EUR 583,00 
beide Werte sind inkl. Betriebskosten 

Weitere Informationen über beide Projekte erhal-
ten Sie direkt beim Marktgemeindeamt.  

Betreubares Wohnen  
bzw.  

Mietwohnungen ISG 
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Amtstafel... 

Freitag, 16. Juli, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Fußballnachmittag am Sportplatz Eisenbirn 

 
Freitag, 23. Juli,  von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wir besuchen den Imker 
Treffpunkt: Freylinger Hermann, Ficht 19 

 
Freitag, 06. August, von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Wanderung mit Schatzsuche im Anschluss  
Knackergrillen am Lagerfeuer  

Treffpunkt: Spielplatz 
 

Freitag, 13. August, von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Wanderung zu den Wallner-Fischweihern 

Treffpunkt: Gemeindeamt 
 

Freitag, 27. August, von 14:30 bis 18:00 Uhr 
Fahrt ins Kino-Center Raab, 

anschließend um ca. 17:30 Uhr  
Abschlussveranstaltung im Gemeindesaal 

Ferienpass 2010 

Am 10. September 2010 um 18:45 Uhr können 
Hundebesitzer (oder die es werden wollen) im 
Vereinsheim des SÖV Schärding den Sachkun-
denachweis ablegen. 

Anmeldung bei Ulrike Keim unter  
(07713) 60 62, (0664) 307 72 91,   

oder  ulli.keim@keim.cc 
sobwie bei Gerhard Lindinger unter 

Tel.: (0699) 812 17 617 

Hundehaltung 
Sachkundenachweis 

Auflösung Brandschaden Hilfsaktion 

Die Brandschaden Hilfsaktion Münzkirchen wurde 
im November 1963 gegründet. Seit Bestehen 
konnte in 15 Brand– und Schadensfällen rasch 
und unbürokratisch geholfen werden. Seit 1984 
waren keine Schadensfälle mehr zu verzeichnen.  

In der Vollversammlung am 08. April 2010 wurde 
auf Vorschlag des Vorstandes von den anwesen-
den Mitgliedern die Brandschaden Hilfsaktion 
Münzkirchen einstimmig aufgelöst. Das Vereins-
vermögen in Höhe von EUR 349,09 wurde gemäß 
des einstimmigen Beschlusses der Pfarre Münz-
kirchen zur Kirchensanierung gespendet. 

Der Obmann: Heinrich Haberl eh. 

Schulbeginnhilfe des Landes OÖ 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintre-
ten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf diese 
Weise jenen Familien geholfen, die diese Unter-
stützung am dringendsten benötigen. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen 
für die Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ 
stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zu-
sammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese Famili-
enunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in 
einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 
8 Schulveranstaltungstage).  

Anträge liegen in den Schulen und im Gemein-
deamt auf. Zum downloaden finden Sie diese 
unter: www.familienkarte.at/Familienservice/
Förderungen. 

Schulbeginn- &  
Schulveranstaltungsbeihilfe 



Bauabfälle richtig entsorgen — so geht´s 

Bei jedem Abbruch fallen unterschiedliche Abfälle an. Der Bezirksabfallverband möchte sie hier kurz infor-
mieren, wie eine fachgerechte Entsorgung funktioniert: 

Der Bauherr muss:  
• Alle Belege wie Rechnungen, Wiegescheine 

usw.  7 Jahre aufheben 
• Mengen wie Art, Kubatur/Gewicht und Verbleib 

aufzeichnen 
• An den BAV eine Zusammenfassung melden 

Eine Wiederverwendung der anfallenden Abfäl-
le erfordert folgende zwingende Vorgehens-
weise: 
• Vor dem Einbau des Recyclingbaustoffes müs-

sen alle notwendigen Bewilligungen vorliegen. 
• Recyclingbaustoffe müssen  
• frei von Verunreinigungen sein 
• Bautechnisch geeignet 
• Chemisch unbedenklich und einem zulässigen 

Verwendungszweck zugeführt werden.  

Daher gilt: 
„SICH VOR BEGINN DER ABBRUCHARBEITEN 

ZU INFORMIEREN IST DAS UM UND AUF“ 

Die Sorglos Variante: 
Sie vergeben Abbruch und Entsorgung an ein be-
fugtes Abbruchunternehmen. Für sie als Bauherrn 
bleibt nur die Sammlung und Aufbewahrung der 
Belege sowie die Bekanntgabe der Mengen an 
den Bezirksabfallverband nach Beendigung der 
Abbrucharbeiten. 

Die Selbstentsorger Variante: 
Um hier fachgerecht und gesetzeskonform vorzu-
gehen, bedarf es einiger Vorbereitungen und Or-
ganisation: 

Prinzipiell gilt:  
TRENNEN: vor Abbruchsbeginn 
TRENNEN: während des Abbruchs 
TRENNEN: nach dem Abbruch 

Einmal vermischt ist eine Wiederverwendung 
nur schwer oder gar nicht möglich.  

Aufzeichnungs– und Meldepflicht gesetzlich 
vorgeschrieben für beide Varianten! 

Nähere Auskünfte hiezu erteilt der Bezirksabfallverband Schärding unter der Nummer 07766/2220 
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Amtstafel... 

Kuchenspezialitäten von der Goldhaubengruppe 
sowie auch mit diversen Milchprodukten aus eige-
ner Erzeugung von der Familie Kothbauer festlich 
bewirtet. Für die Frühstücksbrötchen (welche vor 
Ort selbst zubereitet wurden) sorgte die Kochgrup-
pe der Hauptschule unter der Leitung von Kathari-
na Hornung.  

Als Resümee der gelungenen Veranstaltung zog 
die Arbeitskreisleitern der Gesunden Gemeinde 
Münzkirchen, Sandra Kainz, dass das Projekt 
„Gesunde Gemeinde“ in der Marktgemeinde einen 
sehr hohen Stellenwert hat, und man dies in Zu-
kunft weiter, in Zusammenarbeit mit den einzelnen 
Vereinen bzw. Institutionen, forcieren soll.  

Im Rahmen der Aktion Gesunde Gemeinde wurde 
am Samstag, den 19. Juni in der Zeit von 09:00 bis 
13:00 Uhr in der Hauptschule die Gesundheitsstra-
ße des Landes OÖ angeboten.  

Die Aktion wurde sehr wohlwollend bei der Gemein-
debevölkerung angenommen, da sich 122 Perso-
nen der kostenlosen Gesundheitscheck´s unterzo-

gen haben. 
Auch nach 
dem Besuch 
der einzelnen 
Stationen wur-
de die Besu-
cher noch mit 
Kaffee und  

Gesundheitsstraße — gelungene Startveranstaltung der Aktion „Gesunde Gemeinde“ 



Aus dem Gemeinderat... 
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 02. April 2010 
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Besprechung und Beschlussfassung bezüglich Neubau bzw. Sanierung der Volksschule 

Der Gemeindevorstand und VS-Direktor Josef Gru-
ber haben sich Ende letzten Jahres gemeinsam 
beim Land Oberösterreich, Herrn Dipl.-Ing. Sabo, 
für einen Neubau der Volksschule am alten Stand-
ort ausgesprochen. 

Überraschenderweise war nur mehr von einer Sa-
nierung, bzw. von einem Variantenvergleich die 
Rede. Hier wurden folgende Möglichkeiten vergli-
chen:  

1. Neubau der Volksschule am neuen Standort 
Unionplatz 

2. Neubau der Volksschule am Standort der 
bestehenden Schule 

3. Sanierung der bestehenden Volksschule 

 

Nach dem Kostenschätzungsvergleich und einer 
Besichtigung der Volksschule zog das Land Ober-
österreich eine Sanierung der bestehenden Schule 
dem Neubau vor. 

Der Gemeinderat soll nun einen Grundsatzbe-
schluss fassen und dem Gemeindevorstand ein 
klares Verhandlungsmandat aller Parteien für den 
Neubau der Volksschule für den Termin mit LR 
Mag. Hummer übergeben. 

Nach einstimmiger Meinung des gesamten  
Gemeinderates wäre die beste Lösung zum Wohle 
der Münzkirchner Kinder ein Neubau der  
Volksschule am Standort der bestehenden Schule. 

Bei der Kostenschätzung der Sanierung wurden 
gewisse Abstriche gemacht, zB Bodenaufbau, feh-
lende Solaranlage,..., nur eine General- bzw. Neu-
wertsanierung komme für den Gemeinderat in Fra-
ge.  

Auf langfristige Sicht gehe nach den Grundsätzen 
der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmä-
ßigkeit an einem Neubau kein Weg vorbei. 

Außerdem sei nicht glaubwürdig, dass eine un-
problematische Sanierung während des Schulbe-
triebes möglich sei. 

Um die Aufgabe der Marktgemeinde zu erfüllen, 
für die Kinder und Lehrer die bestmöglichen Vor-
aussetzungen zu schaffen, sei ein Neubau unum-
gänglich.  

Für den Integrationsstandort des gesamten Sau-
waldes seien geeignete Klassenräume und genü-
gend Rückzugsmöglichkeiten von wesentlicher 
Bedeutung. 

Als Voraussetzung des Neubaus werden einer-
seits die gesicherte Finanzierung und ein  
vom Land Oberösterreich genehmigter Finanzie-
rungsplan genannt, zum anderen darf die für 2012 
geplante Sanierung der Hauptschule nicht gefähr-
det werden, da auch hier Handlungsbedarf be-
steht. 

Antrag: 
Der Vorsitzende beauftragt den  

Gemeindevorstand mit der Verhandlungsführung 
mit der Landesregierung, zum Neubau der  

Volksschule Münzkirchen am Standort  
der bestehenden Volksschule,  
unter Bedachtnahme auf die  
Hauptschulsanierung, die für  

2012 vorgesehen ist. 

 

Beschluss: 
Der Antrag des Vorsitzenden wird  

einstimmig beschlossen. 



Aus dem Gemeinderat... 
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 06. Mai 2010 

Dringlichkeitsanträge 

 a) Zeitrahmen zur Beschlussfassung über das 
Volksschulprojekt Neubau oder Sanierung 

Antrag:  
Zuerkennung der Dringlichkeit 

Beschluss: 
Ja: 15 Stimmen 

Nein: 6 Stimmen (SPÖ,FPÖ) 
Enthaltung: 4 Stimmen (FPÖ) 

Diesem Antrag wird gemäß § 46 Abs. 3 der OÖ. 
GemO 1990 i.d.g.F. die Dringlichkeit zuerkannt 

und in die Tagesordnung aufgenommen. 
 

b) Behandlung und Diskussion des Landes-
rechnungshof-Berichtes in der nächsten  

Prüfungsausschusssitzung 

GVM Mag. Rossdorfer zieht den Dringlichkeits-
antrag zurück, da die Behandlung im Prüfungsaus-

schuss bereits geplant ist. 

c) Schaffung von dringend benötigten Starter-
wohnungen in der Gemeinde Münzkirchen 

Antrag: 
Zuerkennung der Dringlichkeit 

Beschluss: 
Ja: 14 Stimmen (ÖVP, SPÖ) 

Nein:11 Stimmen 

Diesem Antrag wird gemäß § 46 Abs. 3 der OÖ. 
GemO 1990 i.d.g.F. die Dringlichkeit zuerkannt 

und in die Tagesordnung aufgenommen. 

Die Marktgemeinde Münzkirchen erklärt, dass das 
Wiederkaufs- und Vorkaufsrecht infolge Bebauung 
des Grundstückes (EZ 468 Grundbuch 48228 
Münzkirchen - Josef und Anna Haas) gegens-
tandslos geworden ist und erteilt ihre ausdrückliche 
Einwilligung zur Einverleibung der Löschung.  

Antrag: Zustimmung zur Löschungserklärung 
Beschluss: einstimmig 

Löschungserklärung 
Josef und Anna Haas 

Der Prüfungsausschuss befasste sich mit der Art 
und Höhe der Gemeindeförderungen und der Vor-
sitzende beauftragt den Gemeindevorstand mit der 
Überarbeitung der Gemeindeförderungen. 

Antrag: Kenntnisnahme des Prüfungsberichtes 
Beschluss: einstimmig 

Bericht des Prüfungsausschusses 

Bewerber: 
Gruber Michael, Schulgasse 
Haslinger Bernhard, Fr.-Stelzhamer-Weg 

Die Wohnung wird Gruber Michael, Schulgas-
se, mit 19-Ja-Stimmen zugewiesen 

Wohnungsvergabe  
LAWOG Wohnung Nr. 8/5 

Die Marktgemeinde schließt für die FF Reikersham 
einen Mietvertrag mit Anna Öhlinger für das auf 
ihrem Grund befindliche Feuerwehrhaus ab.  

Der Mietpreis beträgt pro Jahr EUR 150,00 für das 
Grundstück und die darauf befindlichen Gebäude. 

Antrag: Beschluss des Mietvertrages 
Beschluss: einstimmig 

Vorbesprechung Mietvertrag  
Öhlinger Anna — FF Reikersham 

Da die Auszahlungsanordnung an die Fa. Land & 
Technik für den Kommunaltraktor mit 
EUR 67.560,00 die Summe übersteigt, die der 
Bürgermeister bzw. der Gemeindevorstand geneh-
migen dürfen, ist ein Beschluss des Gemeindera-
tes nötig. 

Antrag: Beschluss der Auszahlung 
Beschluss: einstimmig 

Auszahlungsbewilligungen 
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Aus dem Gemeinderat... 

Finanzierungsplan Rot-Kreuz-Ortsstelle 
Esternberg 

Für die Rot-Kreuz-Ortsstelle Esternberg hat sich 
bei den Zu- und Umbauvorhaben eine Kostenerhö-
hung in Höhe von  EUR 28.000,00 ergeben.  

Bedarfszuweisungen: 
2012 EUR 21.307 
2013 EUR 21.307 

Die Auszahlung an die Rot-Kreuz-Stelle Estern-
berg erfolgt nach Erhalt der Bedarfszuweisung. 

Antrag: Beschluss des Finanzierungsplanes 
Beschluss: einstimmig 

Dringlichkeitsantrag der ÖVP 
Starterwohnungen 

Starterwohnungen zeichnen sich durch eine gerin-
ge Quadratmeteranzahl und somit kostengünstige 
Miete aus, die für Personen bis 27 Jahre gedacht 
sind. Die Marktgemeinde soll sich dafür einsetzen, 
für diesen Personenkreis genügend Wohnungen 
bereitzustellen, um eine Abwanderung in Städte zu 
vermeiden. 

Antrag: 
Weiterleitung der Resolution 

Verhandlungen mit Wohnbaugenossenschaften 
und Wohnbaulandesrat 

Beschluss: 
Ja: 24 Stimmen 

Nein: 1 Stimme (FPÖ) 

Die ÖVP fordert in diesem Dringlichkeitsantrag den 
Bürgermeister und den Gemeinderat auf, Verhand-
lungen mit den zuständigen Abteilungen des Lan-
des (Abtlg. Bildung, Gemeinden) zu führen, um bis 
Ende Juni 2010 einen detaillierten, schriftlichen 
Finanzierungsplan zu erhalten. 

Da sich das Projekt „Volksschule“ bereits über 
mehrere Jahre hinzieht, die Finanzierung weder 
gesichert noch vorhersehbar ist, welche finanzielle 
Belastungen auf die Marktgemeinde zukommen, 
sollte ehestmöglich einen Entscheidung herbeige-
führt werden, um auch die vorhersehbaren weite-
ren Projekte (ua. HS-Sanierung) nicht zu gefähr-
den. 

Die Zielsetzung des Vorsitzenden für die Entschei-
dung „Sanierung-Neubau“ ist bis Ende Juli 2010. 
Die diese Entscheidung die Abteilungen des Lan-
des Oberösterreich treffen, und die Gemeinde ei-
nen Finanzierungsplan nur mit einem konkreten 
Projekt erhält, ist er mit diesem Antrag nicht einver-
standen.  

Er sehe sich nicht imstande, diesem Antrag nach-
zukommen, bzw. der Oberbehörde einen Zeitrah-
men zu diktieren. 

GVM Mag. Rossdorfer zieht den Antrag der 
ÖVP-Fraktion zurück. Dieser Antrag soll bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung in die Tages-
ordnung aufgenommen werden. 

Dringlichkeitsantrag der ÖVP 
Zeitrahmen für Beschlussfassung für das 
Volksschulprojekt Neubau bzw. Sanierung 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 21. Juni 2010 

Flächenswidmungsplanänderungen 

a) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 4.26 

Kindermann Johann und Ingrid, Freundorf 6, 
Grundparzelle 1487/1, KG Freundorf 

Antrag: Flächenwidmungsplanänderung 
Beschluss: einstimmig 

b) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 4.28 

Wurmsdobler Richard, Hofmark 15, Grundparzelle 
713, KG Münzkirchen 

Antrag: Flächenwidmungsplanänderung 
Beschluss: einstimmig 



Aus dem Gemeinderat... 
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Der oberösterreichische Landesrechnungshof hat 
vom 22. Oktober bis 26. November 2009 in der 
Marktgemeinde eine Prüfung durchgeführt. Prü-
fungsgegenstand dabei war eine Analyse der Auf-
bau- und Ablauforganisation der Verwaltung, sowie 
der Entwicklung der Haushalts- und Finanzsituati-
on der Marktgemeinde. 

Der vorliegende Bericht muss zur Kenntnis genom-
men werden, außerdem soll der Gemeinderat die 
von Prüfungsausschuss und Gemeindevorstand 
erarbeiteten Stellungnahmen beschließen. 

Antrag: 
Bericht des Landesrechnungshofes  

zur Kenntnisnahme 
Weiterleitung der vorgelegten  

Stellungnahme an den IKD 

Beschluss: 
einstimmig 

Gutachten des Landesrechnungshofes 
und Stellungnahme 

Berichte des Prüfungsausschusses 
vom 11. Mai 2010 und 19. Mai 2010 

Antrag: 
Kenntnisnahme der Berichte des Prüfungsaus-

schusses 

Beschluss: 
einstimmig 

Aus der Gemeindechronik... 

Geburtstagsjubiläen 

75. Geburtstagsjubiläum... über 85 Jahre... 

03.05.2010 Anton Feßl, Blumenweg 5 85er 12.05.2010 Anna Reidinger, Maieraustraße 68 

16.05.2010 Johann Moser, Alfred-Kubin-Straße 11 86er 25.04.2010 Theresia Bauer, Maieraustraße 44 

03.06.2010 Karl Kapfhammer, Hofmark 29 86er 07.05.2010 Theresia Hötzeneder, Danrather Str. 3 

18.06.2010 Anna Freihaut, Dobl 5 86er 01.06.2010 Theresia Kroiß, Danrather Straße 7B 

27.06.2010 Maria Leitner, Eitzenberg 18 87er 02.04.2010 Theresia Weidlinger, Sauwaldstraße 9 

  87er 09.04.2010 Peter Hautzinger, Maieraustraße 30 

87er 20.04.2010 Anna Auer, Brunnengasse 19 

01.04.2010 Margareta Michetschläger, Färberg. 10 89er 08.04.2010 Rosa Leitner, Im Himmelreich 52 

15.04.2010 92er 22.06.2010 Johann Haderer, Geibing 5 

  95er 17.05.2010 Maria Schmid, Stiegl 8 

     

80. Geburtstagsjubiläum...  

Anna Gnigler, Landertsberg 4 

Prüfungsbericht über den  
Rechnungsabschluss 2009 der 

BH Schärding 

Antrag: 
Kenntnisnahme des Prüfungsberichtes der BH 

Schärding 

Beschluss: 
einstimmig 
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Aus der Gemeindechronik... 

29.04.2010 Miriam Tochter von Nicole Hinterberger, Schweibelstraße 8 

30.04.2010 Lea Tochter von Michaela Schaffer und Jörg Weidenholzer, H.-Fladerer-Weg 1 

22.05.2010 Mia Tochter von Markus und Natalie Maurer, Hofmark 15 

Geburten 

am 01. Mai 2010,  Mag.rer.nat. Gerald Täuber und Mag.art. Jutta Täuber-Holzapfel, Maieraustraße 4 

am 22. Mai 2010, Stephan und Karin Danninger, geb. Brungs, Schärdinger Straße 62 

am 29. Mai 2010, Albert Kuranda-Estermann und Elisabeth Estermann, Finkstraße 3, Linz 

am 05. Juni 2010, Marcus und Sandra Hiermann, geb. Tischler, Raadstraße 11 

am 05. Juni 2010, Peter und Petra Mayr, geb. Bauer, Friedhofweg 19 

am 12. Juni 2010, Mag.Dr.rer.soc.oec. Thomas und Karin Haas, geb. Hochhold, A.-Kubin-Straße 10 

am 18. Juni 2010, Johannes Langbauer und Munira Rakhimdjanova, Ludham 2  

am 24. Juni 2010, Mag.rer.soc.oec. Klaus Kotzor und Theresa Pointner, Maieraustraße  

Die Ehe vor dem Standesamt schlossen... 

Ehejubiläen 

Adolf und Beate Auinger,  
Eitzenberg 19,  feierten am 
05. Juni 2010 das 50jährige 

Ehejubiläum 

Johann und Theresia Bauer, 
Maieraustraße 44, feierten am 

22. Mai 2010 nach 60  
Ehejahren Diamantene Hochzeit. 

Todesfälle 

Aloisia Moser 
Danrather Straße 4 

 30. März 2010 
im 97. Lebensjahr 

Maria Grüll 
Friedhofweg 5 
 26. April 2010 

im 99. Lebensjahr 

Franz Selker 
Friedhofweg 5 
 27. Mai 2010 

im 77. Lebensjahr  

Prüfungserfolge 
 

Gerhard Haas, Ficht 2, 
spondierte an der 
Johannes-Kepler-
Universität in Linz  
zum Magister der  

Sozial– und Wirtschaftswis-
senschaften. 

 

Andrea Schmid,  
Maieraustraße 50, legte die 

Berufsreifeprüfung  
erfolgreich ab. 

 
 

...an der HBLA Ried: 
Christine Kaindlsdorfer, R.-Billinger-Str. 8  

(mit gutem Erfolg) 
Elisabeth Hauser, Schießdorf 9  

(mit gutem Erfolg) 
Tanja Hois, Langendorfer Straße 7 

...an der HTL Braunau: 
Paul Baumgartner, Sebastianistraße 2,  

(mit ausgezeichnetem Erfolg) 

...am Gymnasium Schärding: 
Christina Diebetsberger, Freundorf 8 

Sandra Stadler, Langendorfer Straße 12 
Lukas Moser, Am Hang 2 

Maturiert haben... 
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Briefmarkensammlerverein - Jahreshauptversammlung 2010 
Am 01. April 2010 hielt der Briefmarkensammler-
verein Münzkirchen im Vereinslokal Gasthaus 
Wurmsdobler die jährlich vorgeschriebene Haupt-
versammlung – heuer mit Neuwahl des Vorstan-
des – ab. Als Wahlleiter fungierte Herr Bgm.  
Helmut Schopf. 

Alle vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig (wieder) gewählt. Herr Dir. Anton 
Scheucher ist als Kassierstellvertreter zurückge-
treten, für ihn wurde Herr DI Peter Manazzoni neu 
in den Vorstand aufgenommen. 

Die 2009 durchgeführten vier Sonderpostämter 
waren alle ein voller Erfolg, wobei jenes anlässlich 
50 Jahre Marktgemeine Münzkirchen und 
30 Jahre Briefmarkensammlerverein Münzkir-
chen besondere Erwähnung fand. 

Kassier Alois Radkowitsch konnte über das abge-
laufene Finanzjahr 2009 einen sehr positiven Kas-
senbericht ablegen, so dass auf Antrag der beiden 
Kassenprüfer Alfred Doblhammer und Erwin 
Schratzberger die einstimmige Entlastung erfolgte. 

Besonders erfreulich war, dass nicht nur an ver-
diente Mitglieder ein kleines Geschenk für die im 
abgelaufenen Vereinsjahr geleistete Arbeit über-
geben werden konnte, sondern dass es auch lang-
jährige Vereinsmitglieder zu ehren galt. 

So konnte der Verein Urkunden und ein kleines 
Geschenk an Wilhelm Bernauer und Alfred 
Doblhammer für 15jährige und an Otto Schmid 
und Leopold Zehetner für 25jährige Treue zum 
Verein übergeben. 

Bildbeschreibung von links nach rechts: 
Bgm. Helmut Schopf, Leopold Zehetner, Otto 
Schmid, Alfred Doblhammer, Wilhelm Bernauer 

Zum Schluss staunten alle, wie viel Mist bei so 
einem Rundgang zusammengetragen wurde. 

Hauptschule  

Auch die Hauptschule beteiligte sich am Früh-
jahrsputz der Gemeinde. 

„Sportunterricht einmal anders!“, hieß es am 
26. April 2010 für die Schüler der  3b- und 3c-
Klassen. 

Die Bewegung an der frischen Luft ließ sich ideal 
mit der Reinigungsaktion der Gemeinde kombinie-
ren.  

So lernten manche Schüler unbekannte Wege 
kennen, nebenbei genauer hinzuschauen und so 
manchen Mist neben der Straße nicht nur zu ent-
decken, sondern ihn auch aufzuheben und mitzu-
nehmen. 
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Aus dem Vereinsleben... 

Am 01. Juli 2010 ist es wieder soweit. Die Trach-
tenkapelle Münzkirchen besucht zum 4. Mal die 
internationalen Musiktage in Rastede 
(Norddeutschland). Dort werden 4000 Musikanten 
aus etwa 100 Vereinen und 8 Nationen erwartet. 
Neben der Konzert- und Marschbewertung sind 
wir auch schon auf die farbenfrohe Trachten und 
Showdarbietungen gespannt. Die Probenarbeit 
dafür lief auf Hochtouren. 

Auch in der Jugendarbeit ist einiges los. Unsere 
„Youngstars“ haben sich mit der Vichtensteiner 
Jugendkapelle zu einem Projekt zusammenge-
schlossen.  

Am 26. Juni 2010, anlässlich des 80jährigen Grün-
dungsfestes der Trachtenkapelle Vichtenstein, 
nahmen die beiden Jugendkapellen zum 1. Mal 
bei einer Marschwertung mit Showteil teil. Diese 
Showdarbietung wird auch beim Bezirksmusikfest 
in Schardenberg dargeboten und bewertet. Wir 
wünschen ihnen auch dabei gutes Gelingen! 

Trachtenkapelle 

Vereins-Gütesiegel 2010 
Als Anerkennung für unsere Vereinsarbeit wurde 
uns heuer wieder das Turnverein-Gütesiegel der 
höchsten Kategorie mit 5 Sternen durch den ÖFT 
verliehen. Es bestätigt unsere Aktivitäten im Frei-
zeit-, Leistungs- und Gesundheitssport, die Kom-
petenz unserer Vorturner und unsere Rahmenbe-
dingungen. Wir werden uns bemühen, diesen 
Standard auch in Zukunft zu halten! 

Bezirks-Gerät-Meisterschaft am 16. April 2010 
in Taufkirchen 
Die neu erbaute Schule in 
Taufkirchen war Schauplatz 
der Wettkämpfe, wo sich 158 
Jugendliche einfanden, um 
die Besten aus den 7 Be-
zirksvereinen zu ermitteln. 
Die 9 Buben und 13 Mäd-

chen unseres Turnvereins haben gute Ergebnisse 
erzielt. Hervorragende Resultate in ihren Alters-
klassen erzielten Julian Moser (1.), Thomas Be-
ham (2.), Sebastian Zauner (4.) und Magdalena 
Kohlbauer (3.).  

ÖTB OÖ Nachwuchs-Landesmeisterschaft am 
24. April 2010 in Perg 
Unsere Teilnehmer landeten mit guten Leistungen 
im Mittelfeld. Magdalena Kohlbauer wurde 27. von 
45 Teilnehmerinnen, Julian Moser erreichte den 
sehr guten 10. Platz von 16 Teilnehmern und Se-
bastian Zauner landete unter 43 Teilnehmern auf 
dem 19. Platz.  

Maiwanderung am 1. Mai 2010 
Unter Leitung von 
Wanderwart Tbr. 
Helmut Stingl ging 
es zum "Laterndl" in 
Mitterndorf, wo man 
sich die Jause bei 
Tschw. Resi Ohrhal-
linger gut schmecken ließ und ein etwas längeres 
gemütliches Beisammensein im Gastgarten folgte. 

ÖTB 

Sensationssieg bei der Ortsmeisterschaft 
Dass unsere Turner auch in anderen Sportarten 
leistungsstark sind, bewiesen sie beim Pfingsttur-
nier des FCM. Mit viel Kampfgeist, Spielfreude 
und der sensationellen Taktik von "Wundercoach" 
Tbr. Gerhard Roßdorfer erreichten schlussendlich 
unsere Turner den 1. Platz. Auch der Wanderpo-
kal ging in unseren Besitz über, da wir zum 3. Mal 
den Ortsmeistertitel errungen haben. 

Jugendzeltlager  
Letztes Jahr ließen wir das Jugendzeltlager wieder 
aufleben. Auch heuer werden den Kindern wieder 
vier aufregende und abwechslungsreiche Tage am 
Kößlbach in Ginzlberg geboten. Am Donnerstag, 
den 29. Juli, geht’s los. Nähere Infos zur Anmel-
dung gibt es auf der Homepage des Turnvereines 
www.oetb-muenzkirchen.at.  
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Aus dem Vereinsleben... 

Im Monat Juni gab es traditionsgemäß noch eini-
ge besondere „Highlights“ – so zum Beispiel unser 
Sommerfest – heuer unter dem Motto: „Singen 
unterm Regenbogen“. 

Gerade die Schulanfänger standen im Juni im Mit-
telpunkt – sie werden uns bald verlassen und ei-
nen neuen Lebensabschnitt beginnen. So feierten 
wir mit ihnen ein „Schultaschenfest“, besuchten 
einen Vormittag die Volksschule, und verbrach-
ten bei der „Schulanfängerübernachtung“ vom 
24. auf 25. Juni eine Nacht im Kindergarten.  

Am 30. Juni 2010 feierten wir eine DANKAN-
DACHT in der Pfarrkirche. Der Kindergartenbe-
trieb läuft noch bis 30. Juli 2010.  

In der 1. Septemberwoche wird wieder gestartet, 
dazu erhalten alle Kinder im August eine Einla-
dung per Post. 

Ein herzliches Dankeschön noch all jenen, die uns 
immer unterstützen und ein offenes Ohr für unse-
re Anliegen und Wünsche haben. Eine erholsame 
Urlaubszeit wünscht das Team des Kindergartens. 

Kindergarten 

Am 19. Mai konnte die FF Reikersham von der 
Firma Rosenbauer in Neidling das neue Klein-
löschfahrzeug mit Allrad (KLF-A) von Hr. Wiesho-
fer in Empfang nehmen.  

Bei diesem Fahrzeug handelt es sich um einen 
Mercedes Sprinter 519 CDI 4 x 4, 190 PS, Allrad-
antrieb. Weitere Ausstattungsmerkmale:  

• Pneumatischer Lichtmast mit 4 x 1000 W 
Scheinwerfer 

• Umfeldbeleuchtung re. u. li.  
• 14 kVA Notstromaggregat 

FF Reikersham 

Die Gesamtkosten dieses Fahrzeuges betragen 
EUR 107.896,16 . 

FF Kaltenmarkt 

Landesmusikschule  

"Schulschluss mit Musik" am 06. Juli 2010 
Am Baumkronenweg Kopfing lassen die Akkorde-
on- und Keyboard-Schüler der Klassen Hubert 
Antlinger, Wolfgang Schönleitner und die "ACCO-
Schlümpfe" das Schuljahr musikalisch ausklingen.  

Gestartet wird um 16:30 Uhr mit einer gemeinsa-
men Baumkronen-Wanderung, ab 18:00 Uhr wird 
beim "Oachkatzl" musiziert und anschließend 
gehts auf zu einer "Gruselwanderung".  
"Mit-Wanderer" sind herzlich willkommen!  
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Aus dem Vereinsleben... 

Imkerverein 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wur-
de nachstehender Vorstand neu gewählt. 

Obmann - Wallner Bernhard, Wilhelming,  
Stv. - Schopf Siegfried, Maierau und Zachbauer 
Robert, Ebertsberg zugleich Gesundheitswart 
Schriftführer - Schratzberger Erwin, Himmelreich,  
Stv. - Schano Anton, Brunnengasse 
Kassier - Haberl Heinrich, Hötzenberg, 
Stv. - Spindler Franz, Danrather Straße 

Die Imkerei ist mehr als ein erfüllendes und 
„bestechendes“ Hobby, besonders für jene die sich 
der Natur besonders nahe fühlen!  

Wer Interesse daran hat, kann sich bei einem der 
Vorstandsmitglieder oder auch bei einem anderen 
Imker in der Gemeinde melden! 

In Österreich beträgt der Honigertrag pro Bienenvolk 
in etwa 1/10 von jenem in Übersee. Je weniger je-
doch ein Bienenvolk pro Jahr an Nektar und Honig-
tau einbringt, umso intensiver wird dieser von den 
Bienen be- bzw. verarbeitet und mit wertvollen kör-
pereigenen Substanzen angereichert!  

Unser Honig ist ein hochwertiges Lebensmittel 
aus der Apotheke der Natur! 

Je kürzer der Weg vom Produzenten zum Konsu-
menten, umso überschaubarer sind die Umwelt- 
und Produktionsbedingungen. Keine unnötige 
Erwärmung, Filterung und Konservierung oder zu 
langes Lagern wie bei verschiedener Auslands-
ware. 

Nach einer neuen Studie ist von der Bestäu-
bungstätigkeit der Bienen 1/3 der Lebens- und 
Futtermittelproduktion der Welt abhängig bzw. 
wird diese dadurch begünstigt! 

Mit dem Kauf von heimischen Honig anerken-
nen Sie die Arbeit der Imker, deren Bienen die 
Blüten Ihrer Umgebung befruchten und die Natur 
lebenswert erhalten.  

Die Bienen schaffen durch ihre Arbeit die Grund-
lage für neues Leben! Ab sofort gibt es frisch 
geernteten Honig bei jedem Imker! 

Foto: Die Kinder in der vorderen Reihe sind die 
Landesieger! 

Nicht nur die Schule, auch die ganze Marktge-
meinde Münzkirchen und der Schul-Bezirk 
Schärding ist stolz auf diese in „Erste Hilfe“ 
bestens ausgebildeten Kinder! 

Die Integrations-Volksschule Münzkirchen nahm un-
ter der Leitung von Marion Schlöderer, mit Unterstüt-
zung von Sandra Kainz und Andrea Schasching, am 
14. April 2010 mit 2 Teams aus den 4. Klassen sehr 
erfolgreich am Helfi Bezirksbewerb teil. Dem Team 
der 4.a Klasse gelang sogar der Bezirkssieg. 

Dieses Team vertrat am 18. Mai 2010 – gemeinsam 
mit den Teams aus der VS Dorf an der Pram und der 
VS St. Aegidi - unsere Schule und damit den Bezirk 
Schärding beim Landesbewerb in Grieskirchen, er-
reichte von 1000 möglichen Punkten 996 (!!!) und 
errang damit auch auf Landesebene unter 39 Teil-
nehmern den Sieg.  

Das Team „helping hearts“ darf also den Titel 
„Landessieger im Helfi – Bewerb für Volksschulen“ 
für sich in Anspruch nehmen und von sich behaup-
ten, die besten Ersthelfer in OÖ. im Volksschulalter 
zu sein. 

Volksschule 
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Aus dem Vereinsleben... 

Badmintonclub 

Wir haben es geschafft!  

Nachdem der Badmintonclub Münzkirchen als un-
geschlagener Herbstmeister in der 2. Klasse West 
überwinterte, konnte das Team nun tatsächlich 
noch den Meistertitel feiern. "Tatsächlich", denn 
nach der krankheitsbedingten Niederlage im Schär-
ding-Derby gegen den Meisterrivalen Andorf II am 
Anfang der Rückrunde brauchte es am letzten 
Spieltag immerhin die Schützenhilfe der Union Alt-
münster. Daher erscheint der erste Platz trotz des 
knappen Ergebnisses verdient! Erfreulich ist auch 
der regelmäßige Einsatz der Nachwuchsspieler 

 Julia und Lukas. 
In der nächsten 
Saison kommt 
eine große spie-
lerische Heraus-
forderung auf 
uns zu, das 
Ziel der Mann-
schaft scheint 
a b e r  k l a r :  
Klassenerhalt. 

Foto: Lukas Moser 

Die U 8 Mannschaft des FC Münzkirchen nahm 
heuer erstmals am Hermann Wallner Turnier in St. 
Valentin teil. Dieses Turnier war auf Grund der 
Teilnahme diverser Bundesligamannschaften wie 
Red Bull Salzburg, SK Puntigamer Sturm Graz, 
Rapid Wien, Austria Wien, LASK Linz usw. sehr 
interessant für unsere Nachwuchsmannschaft.  

Die Vorrundengegner unserer Mannschaft waren 
der SK Vorwärts Steyr, SV Garsten und das High-
light der Gruppe SK Puntigamer Sturm Graz. Ge-
gen diesen mächtigen Gegner setzte es zwar eine 
0:9 Niederlage, in Summe gesehen konnten sie 
aber dann den hervorragenden 29. Platz errei-
chen. Betreut wurden Sie von Lautner Günter, 
Schmidbauer Johann und Christl Johann.  

Das Foto zeigt unsere Stars von morgen mit dem 
SK Puntigamer Sturm Graz.  

FC Münzkirchen 

Die U12 Mannschaft wurde in der Oberliga Schär-
ding souverän Meister. Die Mannschaft unter der 
Leitung von Markus Kaserer konnte von 10 Spielen 
8 für sich entscheiden, sowie ein Unentschieden, 
und nur eine Niederlage verzeichnen. Besonders 
unterstützt wurde die Mannschaft vom Allianz Team 
Schärding (Hr. Jörg Weidenholzer) sowie von Hr. 
Franz Haas (Fa. JOSKO). Zum Spieler des Jahres 
wurde Tobias Maier gewählt. Torschützenkönig 
wurde Daniel Kaserer mit 13 von insgesamt 30 
Treffern.  

Zeltlager des FC Münzkirchen 
Von 31. Juli bis 01. August findet wieder das Zeltla-
ger am Sportplatz statt. Es sind hiezu alle Kinder im 
Alter von 6 bis 14 Jahren herzlich eingeladen. Treff-
punkt ist um 13:00 Uhr beim Sportplatz. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Nähere Info´s hiezu erhalten 
Sie vom Jugendleiter des FCM Hr. Helmut Lautner 
(Tel.Nr.: 6759).  
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Aus dem Vereinsleben... 

Liebe MünzkirchnerInnen! 

Mein Name ist Markus Friedl, ich bin stellvertre-
tender Obmann des Elternvereins Münzkirchen. 
Da es uns nicht egal ist was mit unseren Steuer-
geldern passiert, schon gar nicht in Zeiten des 
Sparens, wollen wir klar Stellung beziehen. Unse-
re Kinder sind wichtiger als politisches Kleingeld. 

Vorab möchten wir uns herzlich für die mutige Un-
terstützung bedanken, bei denen die auf unserer 
Unterschriftenliste für den Neubau der Volksschu-
le unterschrieben haben und besonders bei denen 
die Unterschriften gesammelt und sich der Diskus-
sion gestellt haben. 

Da seit dem sehr kurz gehaltenen 20 min „Termin“ 
zwischen der Landesrätin Hummer und der Ge-
meinde Münzkirchen am 19. Mai 2010 eine Sanie-
rung der Volksschule unumgänglich erscheint, 
werden wir nicht weiter Unterschriften sammeln.  

Nach über 10 Jahren Diskussion sind wir nun bei 
der denkbar schlechtesten Variante für die Münz-
kirchner (Asbestsanierung während laufendem 
Schulbetrieb).  

Unsere Kinder sind der Grund weswegen wir uns 
weiter einsetzen, obwohl es manchmal aussichts-
los erscheint. Wir fordern Container um wenigs-
tens einen halbwegs störungsfreien Unterricht für 
die 5 Jahre der Sanierung zu gewährleisten. 

Landesrätin Hummer gestand mir bei der Bespre-
chung 2 min Redezeit zu, hier ein paar offen Fra-
gen die wir in so kurzer Zeit nicht klären konnten: 

• Wer haftet für die Kosten von über 500 000.- 
Euro (Architektenkosten, Gutachten, Grund-
stückskauf...) die aufgrund der Gutachten von 
den Sachverständigen des Landes entstan-
den sind? Wer übernimmt hier die Verantwor-
tung? Mit diesem Geld könnte man die Con-
tainer finanzieren, die für die Sanierung not-
wendig sind. 

Elternverein  

• Wo bleibt hier die Kostendämpfung, wenn ein 
halbe Mio. Euro für die Neubauplanung und 
Grundstückskauf ausgegeben wird um dann 
schließlich wieder Geld in die Planung der 
Sanierung zu stecken? (voraussichtlich laut 
Bausachverständigen wiederum bis 100 000.- 
Euro) 

• Werden diese Kosten vom veranschlagten 
Sanierungsbudget abgezogen? (Dann wer-
den vermutlich statt den geplanten billigst-
Plastikfenstern, gleich die alten Fenster drin-
nen gelassen)  
Unsere Kinder bezahlen hier die Rechnung 
für das politische Machtspiel. 

 

Was Sie über Asbest wissen sollten: 

Asbest ist ein natürlich vorkommendes faseriges 
Mineral, welches im Zeitraum 1960 bis Ende der 
1980er-Jahre wegen seiner Hitze- und Feuerbe-
ständigkeit, der isolierenden Eigenschaften und 
seiner chemischen Stabilität häufig als Baumateri-
al (z. B. Eternitplatten oder Spritzasbest, Hei-
zungsverrohung) und als Isoliermaterial, aber 
auch als Speichermedium verwendet wurde. 

Asbest besteht aus feinsten Fasern, die bei me-
chanischer Einwirkung (z. B. bei unsachgemäßer 
Entfernung von Asbestprodukten) leicht freigesetzt 
und dann eingeatmet werden können.  

Wenn erhöhte Faserkonzentrationen in der Atem-
luft über einen längeren Zeitraum vorhanden sind, 
kann Asbest eine Staublunge, Brustkrebs oder 
Bauch- und Rippenfellkrebs verursachen.“ 

http://www.umweltbundesamt.at/fileadmin/site/
publikationen/REP0177.pdf 
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Aus dem Vereinsleben... 
• Wieso werden scheinbar in Oberösterreich 

Asbest-Schulsanierungen im laufenden Be-
trieb durchgeführt ohne dass sich da jemand 
an die gesetzlichen Bestimmungen hält? 
(Dem zuständigen Sachverständigen musste 
ich die Vorschriften diesbezüglich geben, da 
er sie nicht kannte!) 

• Wer Informiert unwissende Eltern darüber? 
Die Gesundheitsfolgen treten erst Jahre bis 
Jahrzehnte später auf - ASBEST heißt über-
setzt „unvergänglich“ und jede einzelne Faser 
kann Krebs auslösen! 

• Was passiert bei Überschreitung der Asbest-
grenzwerte bei der Sanierung? Wer bezahlt 
die Container? Woher kommen die dann 
kurzfristig? 

• Wieso wird bereits jetzt zu Beginn der Sanie-
rungsüberlegung die Asbestproblematik mit 
einem reinen Aktengutachten abgetan und 
der Erlass diesbezüglich nicht eingehalten? 
Zu finden unter dem angeführten Link! 

• Was ist mit der fachgemäßen Asbestbe-
standsanalyse mit Probenentnahme, die Ge-
fährdungseinschätzung, der Umsetzungsplan 
mit detailliertem Maßnahmenpaket? 

• Der Elternverein behält sich rechtliche Schrit-
te vor, sollte die Asbestsanierung nicht ge-
mäß dem Durchführungserlass abgehandelt 
werden. 

• Wieso wird versucht Volks- und Hauptschule 
gegeneinander auszuspielen? In beiden 
Schulen gibt es bereits jetzt akuten Hand-
lungsbedarf. Auch hier wiederum politisches 
Agieren auf Kosten der Schüler. 

Der Elternverein fordert Container während der 
Sanierung um einen weitgehend störungsfrei-
en Unterricht und den Schutz der Gesundheit 
unserer Kinder zu sichern und eine ehest mög-
liche Sanierung der Hauptschule, da auch dort 
der Hut brennt. 

Elternverein, Stellvertretender Obmann 
Markus Friedl 

Spielgruppe 

Die Treffen der Spielgruppe finden jeden Dienstag 
von 09:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim statt, wobei 
jeweils eine der Mütter die Gruppe mit Frühstück 
versorgt. Es sind alle Mütter (und auch Väter) mit 
ihren Kindern vom Baby- bis zum Kindergartenal-
ter zum gemeinsamen Singen, Spielen und Frühs-
tücken herzlich eingeladen. In den Sommermona-
ten wird die Spielgruppe bei Schönwetter auch 

Herbst-/Winterbasar 

Die Spielgruppe veranstaltet am 11. September 2010 einen Herbst-/Winterbasar im Pfarrheim. 

Artikellisten, Etikettenvordrucke sowie die Annahme, Verkaufs– und Abholbedingungen sind ab August 
auf der Homepage der Gemeinde unter www.muenzkirchen.at, bei den Kontaktpersonen sowie jeden 

Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim (Spielgruppe) erhältlich. 

Kontaktpersonen:   Stefanie Pacher 0676/4306805, Regina Schimak 0676/73767177 (Spielgruppe) 
Annahme: FR, 10.09.2010, von 17.00 bis 19:00 Uhr 
Verkauf: SA, 11.09.2010, von 08:30 bis 11:00 Uhr 

Rückgabe: SA, 11.09.2010, von 15:00 bis 16:00 Uhr 

manchmal in den Garten der Frühstücksmutti ver-
legt. Die Mütter werden durch eine kurze SMS in-
formiert, wo die Spielgruppe stattfindet bzw. dies 
wird auch an der Eingangstür zum Pfarrheim aus-
gehängt. 

Infos rund um die Spielgruppe gibt es bei 
Regina Schimak, Tel. 0664/73767177 und 
Lisa Gruber, Tel. 0664/73626027 
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NOTRUF VOM HANDY 

Die in Österreich be-
währten Notrufnum-
mern der Einsatzorga-
nisationen - 122 Feuer-
wehr, 133 Polizei und 
144 Rettung - stehen 
natürlich auch für das 
Handy zur Verfügung. 
Die Euro-Notrufnummer 112 bietet jedoch einige zusätz-
liche Vorteile für eine rasche Notrufübermittlung, denn 
mit dieser Nummer gelangt man zur nächsten Polizei-
dienststelle.  

Notruf aus dem Ausland: 
 Der Euro-Notruf 112 bringt Sie in allen EU-

Mitgliedsstaaten zur nächstgelegenen Einsatzstelle. 
Eine Liste aller Länder, die diese Nummer übernom-
men haben, finden Sie unter www.sos112.info. 

Achtung!! Wo es kein Netz gibt (zB Gebirgstäler) funkti-
oniert das Handy nicht. Versuchen Sie nach einem 
Standortwechsel erneut den Notruf! 

Sobald der Akku leer ist, funktioniert weder das Telefo-
nieren noch eine Ortung durch eine Suchmannschaft. 
Laden Sie daher vor Wanderungen, Bergtouren etc. den 
Akku immer vollständig auf - schützen Sie den Akku vor 
Kälte! 

Vorteile des Euro-Notrufes: 
 Er funktioniert beim Wertkartenhandy, auch wenn 
kein Guthaben vorhanden ist. 

 Selbst ohne SIM-Karte kann der Euro-Notruf getätigt 
werden, auch die Tastensperre ist kein Hindernis.  

 Der Euro-Notruf 112 wird mit höchster Priorität be-
handelt. Sollte kein Funkkanal frei sein, können so-
gar normale Gespräche aus dem Netz genommen 
werden. 

 Der Euro-Notruf ist kostenfrei! 

 Bei Eingabe von 112 an Stelle des PIN-Codes wird 
der Notruf auch über andere Netzbetreiber bevorzugt 
weitergeleitet. Wer bei Einschalten seines Handys 
keinen PIN-Code eingeben muss, muss die SIM-
Karte aus dem Handy nehmen um zu anderen Netz-
betreibern zu gelangen - Ohne SIM-Karte sucht sich 
das Handy das nächste freie Netz. 

WENN‘S IM TUNNEL KRACHT 

Der Alptraum jedes Autofahrers: Ein Stau oder 
gar ein Unfall im Tunnel! Durch Ihr sicherheits-
bewusstes Verhalten oder wenigstens die Fol-
gen vermindern. 

Zur Unfallvermeidung: 
 Rechtzeitig vor der Einfahrt Abblendlicht einschal-

ten und eventuell Sonnenbrille abnehmen. 

 Vor dem Tunnel Tempo reduzieren - Tempolimit 
unbedingt beachten! 

 V e r k e h r s f u n k s e n d e r  e i n s c h a l t e n 
(Frequenzangaben vor dem Tunnel) 

 Sicherheitsabstand zum Fahrzeug vor Ihnen unbe-
dingt einhalten 

 Bei Pannen möglichst nicht stehenbleiben, sondern 
bis zur nächsten Ausweichstelle oder Tunnelaus-
fahrt fahren; Warnblinkanlage einschalten und Tun-
nelwart verständigen  (Notrufnische) 

Nach einem Unfall: 
 Warnblinkanlage einschalten, Motor abstellen, 
Fenster schließen, nicht rauchen! 

 Melden Sie oder ein Helfer den Unfall über die Not-
rufeinrichtungen des Tunnels 

 Leisten Sie Erste Hilfe, stellen Sie Feuerlöschgeräte 
bereit, bekämpfen Sie einen entstehenden Brand 
(Handfeuerlöscher bei Notrufnische) 

 Bei starker Hitze– oder Rauchentwicklung sofort 
über Querstollen (nur bei zweiröhrigem Tunnel), 
Rettungsstollen oder Tunnelausgang die Gefahren-
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Verschiedene Mitteilungen... 

Der Sozialhilfeverband Schärding 
ist der regionale Anbieter sozialer 
Dienstleistungen. 

Zur Verstärkung des Team`s im 
Bezirksalten- und Pflegeheim 
Esternberg suchen wir  

Diplomgesundheits- und  
Krankenschwestern bzw. -pfleger  

und  
Fachsozialbetreuer/innen 
"Altenarbeit" (FSB "A").  

Bewerbungsbögen sowie weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei der Ge-
schäftsstelle des SHV Schärding, 
Bezirkshauptmannschaft Schär-
ding, Amtshauptgebäude, 1. Stock, 
Zi.Nr 5, Herr Schmid, Frau Zallin-
ger oder Frau Mayer (Tel. Nr. 
07712/3105 - 303, 304 oder 305) 
sowie im Bezirksalten- und Pflege-
heim Esternberg, Herr Heimleiter 
Hatheier Bernhard (Tel .Nr. 
07714/50980).  

Formulare erhalten Sie auch auf 
der Homepage des SHV Schärding 
"www.shv-schaerding.at. 

Stellenausschreibung  
Sozialhilfeverband  

Ärztenotdienst - Juli bis September 2010 
Datum Diensthabender Arzt Tel.: 

03.07.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

04.07.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

10.07.2010 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

11.07.2010 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

17.07.2010 Dr. Johanna Popp, Freinberg 07713/8555 

18.07.2010 Dr. Johanna Popp, Freinberg 07713/8555 

24.07.2010 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

25.07.2010 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

31.07.2010 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

01.08.2010 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

07.08.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

08.08.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

14.08.2010 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

15.08.2010 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

21.08.2010 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

22.08.2010 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

28.08.2010 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

29.08.2010 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

04.09.2010 Dr. Johanna Popp, Freinberg 07713/8555 

05.09.2010 Dr. Johanna Popp, Freinberg 07713/8555 

11.09.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

12.09.2010 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

18.09.2010 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

19.09.2010 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

25.09.2010 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

26.09.2010 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

Die Altenbetreuungsschule Andorf beginnt am 
27. Oktober 2010 die nächste 2jährige Ausbildung 
zum/zur Fach-Sozial-betreuerIn in der Altenarbeit. 

Der Lehrgang beinhaltet 2400 UE / Std. und wird 
an 3 - 4 Schultagen pro Woche stattfinden.  

Die Ausbildungskosten trägt das Land Oberöster-
reich, Ausgaben wie Skriptkosten, Versicherungen 
und Fahrtgeld sind von den TeilnehmerInnen 
selbst zu bezahlen. 

Ausbildung Fach-Sozialbetreuung in der Altenarbeit  

Anmeldungen sind bis 08. Juli 2010 jederzeit tele-
fonisch, schriftlich oder per Mail möglich. Diese 
richten Sie bitte an Altenbetreuungsschule 
Andorf, Winertshamerweg 1, 4770 Andorf, Tel. 
Nr.: (07766) 20385 – 11. 

Der Informationsabend findet am 08. Juli 2010, 
um 18:00 Uhr, in der Landw. Berufs- und Fach-
schule Andorf, Rathausstraße 16, statt. 



Veranstaltungskalender 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 
26.06.10 Sa.   Petersfeuer Feuerwehrzeughaus FF Münzkirchen 

04.07.10 So. 10:00 Frühschoppen Feichtinger, Eisenbirn FF Eisenbirn 

10.07.10 Sa.   Sommerfest mit Beachvolleyball- u.Plattlerturnier Tennisplatz Union 

11.07.10 So.   Frühschoppen GH Wurmsdobler Sparverein Wurmsdobler 

31.07.10 Sa.   Gartenfest GH Glas Kaltenmarkt FF Kaltenmarkt 

01.08.10 So. 10:00 Frühschoppen Freylinger, Ficht FPÖ Ortsgruppe 

06.08.10 Fr. 20:00 Stammtisch Clubhaus Union 

04.09.10 Fr.  20:00 Stammtisch Clubhaus Union 

05.09.10 So. 11:00 Hoffest Haderer, Geibing  Kameradschaftsbund 

18.09.10 Sa. 17:00 Weinfest Jahnturnhalle ÖTB 

24.09.10 Fr.   Herbstdult Gemeindesaal GH Kapfhammer 

26.09.10 So.   Herbstdult Gemeindesaal GH Kapfhammer 

02.10.10 Sa.    15 Jahre VM Doblinger Gemeindesaal VM Doblinger 

03.10.10 So.   15 Jahre VM Doblinger Gemeindesaal VM Doblinger 

04.10.10 Mo. 20:00 Skigymnastik Hauptschulturnsaal Unionskiclub 

05.10.10 Di. 19:00 Ü50-Skigymanstik Volksschulturnsaal Unionskiclub 

08.10.10 Fr.   Herbstübung Münzkirchen FF Münzkirchen 

09.10.10 Sa. 20:00 50 Jahre Sport-Union Münzkirchen Gemeindesaal Union 

22.10.10 Fr.   Jahreshauptversammlung GH Wurmsdobler FCM 

26.10.10 Di. 8:00 Fußwallfahrt zur Fatimakapelle in Schardenberg Treffpunkt beim Pfarrheim KFB 

26.10.10 Di. 13:00 Gemeindewandertag Treffpunkt Marktgemeindeamt Marktgemeinde 

31.10.10 So. 9:00 Kriegerehrung Kriegerdenkmal Kameradschaftsbund 
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